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PRESSEBERICHT  

 

Spielerisch für Technik begeistern 
Die Wirtschaftsjunioren in Main-Tauber engagieren sich nun schon seit mehreren 
Jahren dafür den Forschergeist bei Kindern zu wecken. Bisher konnten jedes Jahr 
weitere Kindergärten für das Projekt „Sandkasten-Ingenieure“ begeistert werden. Nun 
geht es in die nächste Runde. Interessierte Kindergärten können sich zur Teilnahme 
bewerben. 
 
Tauberbischofsheim. Die Wirtschaftsjunioren bauen das Projekt Sandkasteningenieure 
sowohl inhaltlich als auch bezüglich der teilnehmenden Einrichtungen  weiter aus. Dafür 
erhielt die Regionalgruppe Main-Tauber den Bundespreis 2010 der Wirtschaftsjunioren in der 
Kategorie „In Bildung investieren“. Die Idee, junge Menschen nachhaltig für Technik und 
Ingenieurstätigkeiten zu begeistern, würdigte die Jury als einen wertvollen Beitrag zur 
aktuellen Diskussion um den Fachkräftemangel.  
 
Die Erzieherinnen bekommen neben den bisher schon zur Verfügung gestellten 
Forscherkisten nun auch die Energiekiste welche von der EnBW als Projektpartner zur 
Verfügung gestellt wird. Mit dieser kann das Thema Energie spielerisch an die Kinder 
vermittelt werden. Sie enthält wie die Forscherkiste das Experimentiermaterial sowie 
Anleitungen mit Hintergrundinformationen sowie Spiel- und Kreativvorschläge zu 
verschiedenen Themenbereichen.  Regelmäßig bieten die Wirtschaftsjunioren auch 
Schulungen und Ideentage an. Hier können die Erzieherinnen Ideen und Erfahrungen 
austauschen. 
 
Die Wirtschaftsjunioren wünschen sich die weitere Mitwirkung der heimischen Wirtschaft. 
Neben der Sparkassenstiftung, der Bürgerstiftung Tauberbischofsheim sowie der Initiative 
Pakt Zukunft gelang es mit der EnBW einen weiteren wichtigen Partner für dieses Projekt zu 
gewinnen. 
 
Nun erfolgt der Startschuss der nächsten Bewerbungsrunde für Kindergärten der Region. 
Unter „www.wj-sandkasten-ingenieure.de“ können die Bewerbungsunterlagen 
heruntergeladen werden. 
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